
5 .  S a t z u n g   
zur Änderung der Sondernutzungsgebührensatzung 

vom ............... 

Auf Grund des § 19 Abs. 2 des Straßengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
11. Mai 1992 (GBl. S. 329, ber. S. 683), das zuletzt durch Artikel 50 des Gesetzes vom 11. Februar
2020 (GBl. S. 37, 43) geändert worden ist, und § 4 der Gemeindeordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), die zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 7. Mai 2020 (GBl. S. 259) geändert worden ist, hat der Gemeinderat der Stadt
Heidelberg am ………….............. folgende Satzung beschlossen: 

Artikel 1 
Satzungsänderung 

Dem § 4 Absatz 1 der Sondernutzungsgebührensatzung vom 21. Dezember 2010 (Heidelberger 
Stadtblatt vom 29. Dezember 2010), die zuletzt durch Satzung vom 7. Mai 2015 (Heidelberger 
Stadtblatt vom 17. Juni 2015) geändert worden ist, wird folgender Satz angefügt:  

„Abweichend von Nummer 4 (Aufstellen von Gegenständen zum Verkauf), Nummer 5 (Aufstellen 
von Werbetafeln und Dekorationsgegenständen) und Nummer 7 (Aufstellen von Tischen und 
Stühlen für einen Gaststättenbetrieb) des Sondernutzungsgebührenverzeichnisses beträgt die 
Gebühr für diese Sondernutzungen in der Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2020 in allen 
Bezirken und Kategorien 0 Euro." 

Artikel 2 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

(2) § 4 Absatz 1 Satz 3 der Sondernutzungsgebührensatzung vom 21. Dezember 2010
(Heidelberger Stadtblatt vom 29. Dezember 2010), der zuletzt durch Artikel 1 dieser Satzung
geändert worden ist, tritt am 31. Dezember 2020 außer Kraft.

Heidelberg, den ……………………….. 

............................................................ 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister  
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